
Protokoll   Mitgliederversammlung der VUV am 28.02.2026 

Veranstaltungsort :      Best Western Hotel zur Post 

  Bahnhofspatz 11 

              28195 Bremen 

Veranstaltungsdauer : 11 – 14 Uhr 

 

Anwesende: 

- 1. Vorsitzende Frau Dr. Brandt  (2. Vorsitzende Annette Apel war leider beruflich verhindert) 

- Beisitzer Dr. Meno Klein            (Uwe Bretthauer ist entschuldigt) 

- Assistentin des Vorstandes Frau Petra Anderseck (nicht stimmberechtigt) 

- Herr Drestomark    

- Herr Dr. Karstens 

- Frau Fritzsch 

- Herr Fritzsch 

 

Frau Dr. Brandt eröffnet die Versammlung und begrüsst die anwesenden Mitglieder. 

Sie bedankt sich herzlich bei der APO-Bank für das Sponsoring dieser Veranstaltung. 

Es wird die satzungsgemäß, fristgerechte Korrektheit der Ladungsfrist zur 
Mitgliederversammlung festgestellt: erste Einladung 22.12.2025  

Eine erneute Einladung erfolgte am 02.02.2026. 

Frau Dr. Brandt bestimmt Frau Anderseck zum Schreiben eines Protokolls und der 
Rednerliste. 

Während der Mitgliederversammlung wird Frau Anderseck auch Bilder machen. Dazu gibt es 
keine Einwände. 

 

Bericht des Vorstands 

Frau Dr. Brandt spricht von der stetig kleiner werdenden Mitgliederzahl. Momentan sind es 

noch 211 Mitglieder, wovon 50 beitragsfrei sind. Somit sind im Jahre 2026 noch 161 

zahlende Mitglieder.  

Bis zum Jahresende werden nach bisherigen Angaben weitere 12 Mitglieder ausscheiden. 

Somit …siehe Haushaltsplan…müssen zur Kostendeckung finanzielle Mittel aus den 

vorhandenen Rücklagen entnommen werden. 

Es kommen leider seit Jahren keine neuen Mitglieder dazu. 

 

Das schönste und aus finanzieller Sicht auch wertvollste Highlight der VUV in 2025 war am 

12.04.2025 die Verleihung des Dr.-Schirbort-Gedenkpreises, das als Gedenkfeier für den 

Gründer der VUV und als Preisverleihung zugleich eine wichtige und würdevolle 

Veranstaltung war. 



Dr. Karstens fragt, wie Meinungen/ Wortmeldungen gehandhabt werden und ergreift nach 

Redezustimmung das Wort. 

Er erwähnt den guten Verlauf der Preisverleihung im Jahre 2025 und die daraus 

resultierenden positiven Resonanzen. Es war eine würdige Veranstaltung für den 

Preisträger, wie auch zu Ehren von Dr. Schirbort. 

Dr. Karstens wurde auf dieser Veranstaltung angesprochen und ist jetzt mit dieser Person in 

Verbindung, um auf Wikipedia einen Eintrag zum Lebenswerk / Lebensweg von Dr. Karl-

Horst Schirbort zu erstellen. 

 

Frau Dr. Brandt stellte eine entlarvende Analyse von Prof Drabinski vom 08.01.2026 „Die 

stille Finanzkrise der GKV: Warum Demografie das System sprengt“ vor. (siehe Anhang) 

Das Finanzsystem der GKV steht vor dem Kollaps und die Reformkommission Gesundheit 

kommt nicht voran. 

  

Die „Gesundheitsprämie im Modell Zahnmedizin“ ist durch Forderungen des CDU-

Wirtschaftsrates, die Zahnmedizin aus der gesetzlichen Krankenversicherung zu streichen, 

erneut in den Fokus gerückt. Es war 2010 ein vielversprechender Ansatz gewesen, durch 

eine Prämie von damals 18,90 € einen Einstieg in eine einkommensunabhängige GKV-

Finanzierung einzuleiten, der durch die derzeitige finanzielle Schieflage der GKV wieder 

hochaktuell ist und helfen könnte, die Zahnmedizin auf eine solide finanzielle Grundlage zu 

stellen. 

 

 

Bericht der Kassenprüfer 

Die Kassenprüfung fand am 30.01.2026 in Anwesenheit der beiden Kassenprüfer Dr. 

Karstens und Herr Fritzsch mit Frau Anderseck in Bremen statt. 

Herr Fritzsch erklärt, dass die Kassenprüfung in chronologischer Reihenfolge ohne 

Beanstandungen erfolgt ist. 

 

Entlastung des Vorstands 

Dr. Karstens stellt einen Antrag zur Entlastung des Vorstands und bittet bei Zustimmung um 

Handzeichen: 

Einstimmig zugestimmt und angenommen 

 

Haushaltsplan 2026 

Der Haushaltsplan 2026 wurde zusammen mit den Kassenprüfern erstellt. 

Er liegt den Anwesenden vor.  (siehe Anhang) 

Dr. Karstens lobt noch einmal ausdrücklich die sparsame Arbeit des Vorstands. Jedoch 

reichen die Jahreseinnahmen nicht zur Kostendeckung und somit müssen Gelder aus 

Rücklagen entnommen werden. 



Zum Haushaltsplan gibt es keine Einwände oder Anmerkungen. Somit gilt der Haushaltsplan 

2026 als angenommen und beschlossen. 

 

 

Sonstiges 

 

• Für Frühjahr 2027 plant der Vorstand der VUV wieder eine Verleihung des Dr.-

Schirbort-Gedenkpreises. Diese soll dann aber kostengünstiger im Rahmen einer 

Pressekonferenz stattfinden. Als Kandidatin wird Dr. Ilka Enger favorisiert > 

Vorsitzende der IGmed und jahrelange Wegbegleiterin von Dr. Karl-Horst Schirbort. 

Weitere Informationen dazu folgen. 

 

• Als weiterer Punkt plant der Vorstand der VUV die Unterstützung der IGmed bei dem 

Projekt Umschreibung/Neufassung SGB V , bei dem auch der Medizinrechtler Carlos 

Gebauer beteiligt ist. Zu dieser Unterstützung wird der Vorstand der VUV per 

einstimmigen Votum aufgefordert.  

 

https://mailchi.mp/bdfcb628037d/security?e=74de998b9a 

 

• Hilfe für die Kollegen bei der Anwendung der Kostenerstattung. Zu diesem Thema 

gab es eine Powerpoint-Präsentation. Diese Patientenoption wird von KZVen, GKV 

und privater Kranken(zusatz)versicherung nicht unterstützt. Die Patienten müssen 

darüber aufgeklärt werden, dass das Modell Kostenerstattung im Bereich 

Zahnmedizin von Vorteil ist. Über Kostenerstattung können aufwändigere 

Kassenleistungen erbracht werden, die wegen des Zuzahlungsverbotes als 

Sachleistung so nicht kostendeckend erbracht werden können.  

 

 

Analog zur GOÄ neu ist mit einer möglichen GOZ neu keine patientengerechte Zahnmedizin 

mehr möglich >> und sollte abgelehnt werden. 

 

 

 

Frau Dr. Brandt bedankt sie sich für das Erscheinen und beendet die 

Mitgliederversammlung. 

 

 

 

https://mailchi.mp/bdfcb628037d/security?e=74de998b9a

